VERTRAG FÜR KRANKENPFLEGELEISTUNGEN 
ZWISCHEN
der Genossenschaft _____________________ mit Sitz in _________Straße_________ MwSt.-Nr. ________ vertreten durch ihren Präsidenten und Rechtsvertreter ____________geboren in __________ am_________ und wohnhaft in____________ Straße________________,
UND
der Vereinigung ____________________________, mit Sitz in _______________ Steuernummer____________ vertreten durch ihren Präsidenten _____________ geboren in _____________ am _________ wohnhaft in ________________ Straße ________________ .
VORAUSGESCHICKT DASS:
- Die Genossenschaft __________________sozialmedizinische, krankenpflegerische und rehabilitative Leistungen in einer Einrichtung, zuhause und in der Praxis erbringt; 
- die Vereinigung_____________________ im Rahmen der bestehenden Beziehungen zum Betrieb _____________ zugunsten dieses Betriebes Krankenpflegeleistungen im Bereich _____________ (z.B. Palliativpflege) durchführen möchte, unter besonderer Berücksichtigung der von der Einrichtung _________________ betreuten Personen;
wird folgende vertragliche Vereinbarung geschlossen:
1) GEGENSTAND UND ART DER LEISTUNG
Die Genossenschaft __________ verpflichtet sich, der Vereinigung _______________ die Dienstleistungen eines Krankenpflegers zur Verfügung zu stellen, der vom Stellenplan des Dienstes ___________ vorgesehen ist. 
Die Dienstleistung umfasst die Ausführung aller vom MD 739/94 und vom Deontologischen Kodex der Krankenpfleger für diesen Bereich vorgesehenen und zugelassenen Tätigkeiten, einschließlich der ausdrücklich vorgesehenen Teilnahme an den interdisziplinären Teamsitzungen zur Bewertung der klinischen Fälle. Die Leistungen erstrecken sich durchschnittlich über _________Wochenstunden; die Arbeitszeit deckt die drei Arbeitsturnusse (Vormittag, Nachmittag und Nacht) ab.
Die Arbeitszeiten werden jedenfalls monatlich zwischen den Vertragspartnern im Detail vereinbart, wobei die Vereinigung ___________ zu diesem Zweck den Pflegekoordinator mit allen damit verbundenen Aufgaben betraut; dies gilt auch für die praktische Ausarbeitung des Arbeitsprogrammes. 
Der Pflegekoordinator behält sich das Recht vor, die vereinbarte monatliche Arbeitszeit bei unvorhergesehenen Ereignissen (z.B. Krankheit) in Absprache mit der Sozialgenossenschaft und der jeweiligen Fachkraft zu ändern.
2) VERTRAGSDAUER 
Der vorliegende Vertrag ist vom _________bis zum_________ gültig und kann nur schriftlich verlängert oder erneuert werden, wobei vorbehalten bleibt, dass alle Vertragspartner durch eine schriftliche Mitteilung mit mindestens dreißig Tagen Vorankündigung vom Vertrag zurücktreten können.
3) PREISFESTLEGUNG UND ZAHLUNGSMODUS
Der Preis für die oben genannte Leistung wird auf der Grundlage des folgenden Stundensatzes festgelegt: 
Wochentage 	______________€ + 4% (Rückforderung ENPAPI) 
Feiertage 		______________€ + 4% (Rückforderung ENPAPI) 
Die Zahlung erfolgt nach Vorlage einer entsprechenden Rechnung innerhalb von dreißig Tagen ab Erhalt dieser Rechnung.
4) ALLGEMEINE BESTIMMUNGEN
In der Auftragsausführung ist der Krankenpfleger an das Berufsgeheimnis gebunden und zur Einhaltung der Datenschutzbestimmungen im Sinne der einschlägigen Gesetze und des Deontologischen Kodex verpflichtet.
Die Auftrag gebende Vereinigung haftet weder direkt noch subsidiär für eventuelle Unfälle des Krankenpflegers und für die von ihm verursachten Schäden gegenüber Dritten. Der Krankenpfleger haftet vollumfassend für alle Schäden, die der Körperschaft, den betreuten Personen oder Dritten durch die Ausführung der durch diesen Vertrag geregelten Leistungen entstehen; Er ist verpflichtet, auf eigene Kosten einen entsprechenden Versicherungsvertrag sowohl für den persönlich-beruflichen Bereich als auch zur Deckung eventueller, in der Einrichtung verursachter Schäden an Dingen oder Personen abzuschließen. 
Die Genossenschaft gewährleistet in jedem Fall, und explizit auch bei Krankheit oder anderen Verhinderungsgründen des beauftragten Krankenpflegers die Kontinuität der Leistungen im Sinne dieser Vereinbarung, und verpflichtet sich, den Auftraggeber unverzüglich über den jeweils aktuellen Stand zu informieren.
5) SCHLUSSBESTIMMUNGEN
Jedwede Änderung der Bedingungen des vorliegenden Vertrages muss schriftlich erfolgen und von allen Vertragspartnern unterzeichnet werden. 
Gelesen, bestätigt und unterzeichnet am ______________ 
Ort _______________
Für die Genossenschaft 					Für die Vereinigung
_______________________ 					________________________
